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Sie wollten immer schon mal
sinnvolles schreiben und

Themen für unseren Stadtteil
recherchieren?

Alte Hasen in der Redaktion
empfangen Sie mit offenen
Armen und stehen mit Rat

und Tat zur Seite!
Werden Sie Redakteur/in!

Tun Sie es!

02137 929 404

Heinz Kleerings
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ein weiteres Weckhovener Urgestein 
ist von uns gegangen. 

Wir trauern mit seiner Familie 
und dem Angelverein.

Weckhoven war Jahrhunderte Landwirt-
schaftlich geprägt. Das ist zwar Geschich-
te, doch rund um Weckhoven geht es 
weiter! Man muss nur mal richtig hin-
sehen. Und dann entdeckt man neben
Landwirtschaft auch bemerkenswerte
Freizeiteinrichtungen.

Ein Dreck-Weg-Tag ist für den 06.11.2021 geplant. Wir bitten 
um Vormerkung und um rege Teilnahme. Falls an diesem Tag das 
Wetter nicht mitspielen sollte, findet die Aktion am 20.11.2021 
statt.

Diese Ausgabe hat nur 16 Seiten
u. a. deshalb weil das Vereinswesen,
die Gastronomie, und letztlich wir
alle weiter unter Corona leiden.

Alle, auch der Heimatverein, hoffen
auf eine nachhaltige Besserung im
Sommer und planen für den Herbst
und das Jahresende. (siehe auch S.15)

Bleibt gesund! 
Es darf keine 4. Welle geben.
Nur ja nicht!
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Advent 2020 im Schatten von Covid-19

Der Zustand der geschichtsträchtigen Kyburg, des Wahrzei-
chen unseres Stadtteils, und ihrer Umgebung hat sich in letzter 
Zeit deutlich verschlimmert.
Der Wassergraben, der die Kyburg umgibt und schützen soll, ist 
von Unbekannten zum Teil zugeschüttet und mit Baumstäm-
men und Ästen befüllt worden, so dass ein ungehinderter 
Zugang zur Burgruine geschaffen wurde. Der offene Innen-
raum der Ruine wird immer wieder von Vandalen heimgesucht, 
die dort in einer mittlerweile stark verrußten Mauernische 
Feuer legen. Das Holz dafür wird der Randbepflanzung um die 
Kyburg entnommen, das dort mitten im Landschafts-
schutzgebiet einfach abgerissen oder abgehackt wird. Der 
Innenraum ist mit Müll (leere Flaschen, Konservendosen und 
sogar alten Matratzen) verschandelt. Mehrmals jährlich 
säubert der Heimatverein diesen Bereich und entmüllt ihn, 
immer nur mit kurzzeitiger Wirkung. Die Hinweistafel vor der 
Burgruine ist mit Sprühlack derart beschmiert worden, dass der 
Text mit Hinweisen auf ihre geschichtliche Bedeutung nicht 
mehr zu lesen ist. Durch die vorgenannten Verwüstungen ist 
der dauerhafte Bestand der Kyburg ernsthaft gefährdet. 
Dies hat den Heimatverein veranlasst, einen Brief an Bürger-
meister Breuer zu richten, im dem auf den aktuellen Zustand 
hingewiesen wird und darauf, dass hier unbedingt etwas getan 
werden muss. Der  Heimatverein hat sich angeboten, auch 
unter Beteiligung weiterer zuständigen Behörden (wie 
Landschafts- und Denkmalschutz) Gespräche zu führen, um 
eine nachhaltige Lösung zu finden, die den Verfall der Kyburg 
verhindert. Über die weitere Entwicklung werden wir Sie auf 
dem Laufenden halten.

Ist die Kyburg noch zu retten?

Der Weg ist nicht
gelegentlich
entstanden . . . 



Martin Kluth war ein „Weckho-
vener Urgestein“. 1935 in Weck-
hoven geboren, war er Zeit-
zeuge des Zweiten Weltkrieges, 
der auch in Weckhoven seine 
Spuren hinterließ. Seine Erin-
nerungen an 
d iese  Ze i t 
hat er später 
i n  e i n i g e n 
Publ ikat io-
nen veröf -
fentlicht.

Schon in sei-
ner Kindheit 
stand er für 
d e n  B a l l -
sport-verein 
Weckhoven 
im Tor, viele 
Jahre später 
w u r d e  e r 
auch in den 
Vorstand des BVWs berufen. 

Martin Kluth ist immer schon 
ein geselliger Mensch gewe-
sen, und diesem Umstand ist 
es zu verdanken, dass er sich 
in Weckhoven schon sehr früh 
in unterschiedlichen Vereinen 
engagierte. Er war Mitbe-
gründer mehrerer Schützen-
züge und wurde 1968 in den 
Vorstand des Schützenvereins 
gewählt, dem er bis zuletzt 
ohne Unterbrechung ange-
hörte. 
Daneben widmete er sich 
leidenschaftlich der Geschichte 
seines Heimatortes, er 
recherchierte in vielerlei 
Bereichen, dokumentierte 
seine Ergebnisse und 
publizierte sie in etlichen 
Artikeln und Büchern. 1996 
schließlich gründete er mit 
einigen anderen engagierten 
Mitstreitern den Heimatverein 
Weckhoven. Darüber hinaus 
organisierte er immer wieder 
Rundführungen durch den 
alten Teil Weckhovens, 
gespickt mit Anekdoten aus 
längst vergangenen Jahren, 
die er selbst miterlebt hat. 
1999 kam er auf die Idee, den 

Nachruf auf Martin Kluth 
Mittelpunkt Weckhovens, nämlich 
den Lindenplatz, zur Adventzeit mit 
Lichterketten zu schmücken. Die 
festliche Adventbeleuchtung ist 
mittlerweile aus Weckhoven nicht 
mehr wegzudenken und wird auch 

von den 
Einwohnern 
vieler anderer 
Neusser 
Stadtteile 
bewundert. Um 
seine 
Verdienste 
entsprechend 
zu würdigen, 
wurde die 
Verlängerung 
der Sandstraße 
direkt an der 
Kyburg von den 

Weckhovenern umbenannt in 
„Martin-Kluth-Alle“ (mit stiller 
Duldung der Stadtverwaltung 
Neuss). Nicht unerwähnt bleiben 
darf, dass er 1986 und 2009 zum 
Ehrenbürger Weckhovens ernannt 
wurde.

Allem, was Martin Kluth anpackte, 
widmete er sich mit Leidenschaft und 
Hingabe. Diejenigen Menschen, die 
mit ihm zusammengearbeitet haben, 
schätzten seine Tatkraft, seinen 
Humor und seinen freundschaft-
lichen Umgang. 

Nun ist er am 16. April 2021 im Alter 
von 86 Jahren verstorben. Er hinter-
lässt seine Frau Erika, seine beiden 
Kinder, zwei Enkel und zwei Urenkel. 
Mit seiner Familie und seinen 
Freunden trauern um ihn der 
Schützenverein, der Ballsportverein 
und der Heimatverein Weckhoven. 
Wir werden ihn alle sehr vermissen 
und sind gleichzeitig dankbar, dass 
wir so lange mit ihm 
zusammenarbeiten durften.

Schützenverein Weckhoven
Ballsportverein Weckhoven
Heimatverein Weckhoven



Tel.: Fax: 02131/475778,  471300

Ihr Experte
für Garten und Lanschaft

Am Lindenplatz 10
41466 Neuss

Telefon  0 21 31 - 1 53 62 40
Telefax  0 21 31 - 1 53 66 31
Mobil        0 172 - 20 43 541
info@gartenbauditz.de
www.gartenbauditz.de

Garten- und Landschaftsbau
Baumpflege - Meisterbetrieb
Planung - Ausführung - Pflege



Endlich wieder!
Jahresausflug 2021 nach Haltern am See

So melden Sie sich an:

Im letzten Jahr konnte zum ersten Mal unsere traditionelle Jahrestour coronabedingt nicht stattinden. Darüber 
waren wir alle traurig. Doch zur Zeit sieht die Lage positiv aus. Deshalb haben wir für dieses Jahr einen Tages-
ausflug nach Haltern am See vorbereitet. Dieser findet wie immer am ersten Montag im September statt. 

Für den Ausflug am Montag, dem 6.9.2021 haben wir den folgenden Ablauf geplant:
08.30  Uhr  Abfahrt in Weckhoven am Lindenplatz nach Haltern am See, Ausflug in die Westru-
per Heide (mit spektakulärer Blütenpracht) - Besuch mit Führung in der alten Turmwindmühle 
in Reken. 3-Gang-Menü im Berghotel "Hohe Mark“ dann Führung durch die Wildpferdebahn im 
Meerfelder Bruch anschlöießend eine Münsterländer Kaffeetafel im Restaurant "Pfeiffer's Sy-
thener Flora" dann Rückfahrt (Ankunft ca. 18:45 Uhr)
Der Gesamtpreis incl. Busfahrt, Verpflegung und Programm beträgt pro Person 65,00 Euro.

 Die Westruper Heide ist ein Naturschutzge-
biet in Haltern am See. Das größte Zwerg-
strauchheidegebiet gilt als wichtiger Tritts-
tein im Biotopverbund der Moore und Heiden 
im südlichen Münsterland und liegt auf einer 
nach-eiszeitlichen Dünenlandschaft. Wäh-
rend fünf Monaten wird sie von 200 Heid-
schnucken und zehn Ziegen beweidet.

Der Kartenvorverkauf findet am 18.8.2021 von 
19:00 bis 20:00 Uhr bei Davids im Engels 
statt. 
Da die Teilnehmerzahl nur begrenzt ist, bit-
ten wir um vorherige Anmeldung per E-Mail 
(norbert-broich@web.de) oder per Post an 

Norbert Broich, Hahnenweg 11, 41466 Neuss, bis zum 13. August. 
Dazu können Sie auch das unten gedruckte Anmeldefommular verwenden.

Wir hoffen, dass Corona uns nicht noch einmal einen Strich durch 
die Rechnung macht, Petrus uns mit himmlischem Wetter 
verwöhnt und wir alle gemeinsam einen schönen Tag verbringen.

"Ein schöner Tag in der Hohen Mark“ mit Besuch der Wildpferde im Meerfelder Bruch

Ja, wir nehmen teil mit          Personen.

Name

Vorname

Str./Nr.

PLZ/Ort

Tel.-Nr.

eMail:

und werden am 18. Aug. 19.00-20.00
die Tickets im DAVIDS abholen



Schon wieder
Weckhoven ohne Schützenfest

Liebe Weckhovener, in den vergan-
genen 158 Jahren des Bestehens des 
Weckhovener Schützenvereins ist 
viel passiert. In dieser langen Zeit 
hat es immer wieder Ereignisse 
gegeben, die unsere Schützenfeste 
unmöglich gemacht haben. Man 
denke nur an die Jahre der beiden 
Weltkriege im letzten Jahrhundert. 
Und auch jetzt mussten wir 
aufgrund der Auswirkungen der 
Corona-Pandemie unser Schützen-
fest nach dem Vorjahr erneut 
absagen.
Allerdings eröffnet der Blick zurück 
auch die Perspektive und Hoffnung 
im Blick in die Zukunft. 
Der Schützenverein und die Bewoh-
ner in unserem Ort haben sich nach Krisenzeiten stets 
umso freudiger wieder aufgemacht, die Gemein-
schaft wieder aufleben zu lassen. Wir glauben, dass 
wir, die Menschen hier, nach Monaten der Selbstbe-
schränkung und der erzwungenen Einsamkeit wieder 
umso mehr Spaß am Zusammenkommen und Feiern 
in unserem Ort haben.

Vielleicht merken wir alle gerade jetzt, dass 
Chatrooms, Computerspiele und Web-Konferenzen 
kein adäquater Ersatz für echte Nähe sind. Dass Nähe 
am einfachsten mit den Menschen zu erleben ist, mit 
denen man sich das tagtägliche Lebensumfeld teilt. 
Zu dieser Nähe zählen insbesondere auch die vielen 

Ereignisse, die in unserem Heimat-
ort Weckhoven und unserer 
Heimatstadt Neuss im Laufe des 
Jahres stattfinden und zweifelsohne 
auch das Schützenfest in Weck-
hoven als Höhepunkt des Ortslebens 
in der Mitte jeden Jahres.

Der Schützenverein hält zusammen, 
das merken wir an den Mitglieder-
zahlen, die sich trotz Corona sehr 
positiv entwickeln. Hier zeigt sich, 
dass Zusammenhalt gerade in 
Krisenzeiten immer schon eine 
Stärke der Menschen war.
 
Wenn die Situation es irgendwie 
sorgenfrei und ohne Auflagen 

zulässt, wird der Schützenverein im Oktober eine 
erste Veranstaltung als  mit der „StaTTschützenfest“
Coverband SCHROEDER durchführen, um Gemein-
schaft wieder erlebbar zu machen.

Wir sind aber auch optimistisch, dass wir alle 2022 
gemeinsam wieder ein Schützenfest erleben dürfen. 
Weckhoven braucht Tage, an denen nicht der Alltag, 
sondern Spaß und Gemeinschaft das Leben 
bestimmen. In diesem Sinne, machen Sie – feiern Sie 
mit, entweder als Schütze oder einfach als 
Weckhovener, wenn es wieder heißt „Es ist 
Schützenfest!“

Dieter Moll und Jürgen Stellet

Auch in diesem Jahr musste das Schützenfest wegen 
Corona erneut abgesagt werden. Die Grenadiere 
freuen sich jedoch jetzt schon darauf, im nächsten 
Jahr „ihr Schützenfest“ mit allen Weckhovenern 
gemeinsam feiern zu können. Diese Freude werden 
sie Anfang Juni auf einem Plakat an der Greven-
broicher Str. Ausdruck verleihen.

Vor vielen Jahren veranstaltete der Schützenverein einen Malwettbewerb.
Eine der Einsendungen war dieses Bild. Wenn sich der Verfasser oder die
Verfasserin melden würde: 02137 929404 erwartet sie/ihn eine kleine
Überraschung.



Hoistener Str. 58
41466 Neuss
Tel.: 02131/94 92 06
info@optik-commer.de
www.optik-commer.de

... und freuen uns 
auf Ihren Besuch!

Ute Könes,

Kirsten Schrooten,

Christina Commer,

Michael Commer,

Christina Hülsen,

Katrin Pawlowsky,

v. l. n. r.
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Die neue
KITA „Kyburg-Zwerge“

Die Leiterin: Marion Meier
und Ihre Vertreterin

Stefanie Ernste

Die Tochter unseres Freundes Lothar Bertrams hatte eine gute Idee: Sie bittet, dass der Kindergarten 
Mitglied des Heimatvereins wird. Das begrüßt der Heimatverein außerordentlich. „Die Einrichtung 
verfügt über ein großzügiges Außengelände, das von alten Baumbeständen bewachsen ist und im 
Sommer viel Schatten bietet. Mit dem zur Verfügung stehenden Fahrzeugen, können die Kinder über 
eine gepflasterte Fahrspur fahren. Das Außengelände bietet auch den Kleinsten einen Spielbereich 
mit Klettermöglichkeiten und Rutsche an. Im Umfeld des Kindergartens gibt es die Möglichkeiten 
verschiedene Spielplätze zu nutzen“. So stellt sich der Kindergraten vor!

"Kyburg-Zwerge"

Hahnenweg 14b 

41466 Neuss

Tel. 02131/36 78 675



Eine gute Frage, die sich auch die Badminton-Abteilung des 
BV Neuss-Weckhoven in den vergangenen Monaten immer 
wieder stellen musste. Neben vielen weiteren Freizeit- und 
Alltagsaktivitäten sind Sportangebote besonders von den 
Einschränkungen durch die Corona-Pandemie betroffen. 
Insbesondere für Hallensportarten, wie Badminton, galten 
sehr früh strenge Regeln für den Trainings- und Spielbetrieb.

Die ganze Abteilung, angeführt von Abteilungsleiter Sven 
Büsing, war sich sehr schnell einig, dass der Verzicht auf 
Hallensport ein wichtiger Bestandteil im Kampf gegen die 
Auswirkungen der Pandemie ist. In enger Abstimmung mit 
dem Badminton-Verband NRW wurden Vorgehensweisen und 
Regeln abgestimmt und entsprechend auch in Weckhoven 
umgesetzt. Der Verband war es auch, der zahlreiche Videos, 
Challenges und weitere Online-Angebote für Kraft- und 
Geschicklichkeitstraining, mit und ohne Schläger, angeboten 
hat, welche von unseren Spielern ausgiebig genutzt wurden.

Nach dem ersten Lockdown im Frühjahr 2020 hatten wir das 
Glück, eine der ersten Hallensportarten zu sein, die den 
Trainingsbetrieb wieder aufnehmen konnten, wenn auch nicht 
in gewohnter Weise. Zunächst durften nur Einzel-Matches 
auf halbem Feld ausgetragen werden. Zum einen sollten so 
die Abstandregeln in der Halle eingehalten, zum anderen die 
Belastung von Bändern und Gelenken beim „Neustart“ 
minimiert werden. Schwieriger wurde es bei der Regel, die 
Federbälle möglichst nicht zu berühren, um Virenkontakte zu 
minimeren. Aufschläge wurden so zu einer ganz neuen 
Herausforderung. Badminton lebt vom Spiel über das ganze 
Feld, in der Pandemie-Variante durften jedoch keine 
Ballwechsel mehr direkt am Netz stattfinden, weshalb unsere 
Halle am Kirschbäumchen zeitweise mit zusätzlichen 
Markierungen in Netznähe ausgestattet wurde. Relativ 
schnell konnten wir Anfang Sommer 2020 zur normalen 
Spielvariante, erst im Einzel, später auch im Doppel, 
zurückkehren und den Trainingsbetrieb in nahezu gewohnter 
Weise wieder aufnehmen. 

Das freute vor allem auch die zahlreichen 
Jugendspieler unserer Abteilung. Unter unserer 
Jugendwartin Simone Stange und geleitet vom 
Trainerteam Vanessa Schulz und Cedric Noller hat 
unsere Jugend in den letzten 2 Jahren einen großen 
Aufschwung erlebt. Viele neue Spielerinnen und Spieler 
fanden den Weg nach Weckhoven und werden in den 
nächsten Jahren eine starke Basis bilden. Zusätzliche 
Aktionen haben das Interesse weiter gestärkt. Schon 
2019 wurde Kindern und Jugendlichen die Sportart 
Badminton auf dem Schloss Dyck Familienfest 
nähergebracht. Im Rahmen des BVW-Sommercamps 
2020 freuten sich unsere Trainer über eine große 
Gruppe Spieler und Spielerinnen, die in verschiedenen 
Disziplinen Badminton-Luft schnuppern konnten (Bild 
unten).

Im Hochsommer 
2020 durfte die 1. 
Mannschaft sogar in 
die reguläre 
Meisterschaftssaison 
starten und fand 
sich nach 3 
gespielten Spielen im 
Mittelfeld der 
Tabelle wieder. 
Durch die erneut 
hohen Corona-
Fallzahlen wurde die 
Saison im Herbst 
unterbrochen und im Frühjahr 2021 ohne Wertung 
komplett abgesagt. Auch nach dem aktuellen 
Lockdown im Frühjahr 2021 werden wir nichts 
überstürzen und den Trainingsbetrieb erst nach 
Freigabe durch den Verband und unter Einhaltung aller 
Vorschriften wieder aufnehmen. Trotz allem blicken wir 
positiv in die Zukunft. Die Mitgliederanzahl ist trotz 
der Pandemie nahezu gleichgeblieben, den Spielern 
juckt es in den Fingern, der Vorstand berät bereits über 
Alternativen im Freien (Speedminton oder Air-
Badminton) und über die Saisonplanung 2021/2022. 

Einen besonderen Anreiz für Badminton im Jahr 2021 
haben wir beim BV Neuss-Weckhoven ebenfalls. 
Unsere Abteilung wird stolze 35 Jahre alt. Das soll, 
wenn möglich, mit einer Vereinsmeisterschaft oder 
zumindest einer kleinen Feier im Rahmen des Trainings 
gewürdigt werden und wir hoffen, dass uns diese 
Gelegenheit nicht verwehrt bleibt. 

PS: Neue Spielerinnen und Spieler in jedem Alter sind 
natürlich immer herzlich willkommen und können sich 
gerne unter badminton@bvweckhoven.de 
informieren. 

Im Foto: Jonas Veittes

 Jugend Sommerfest



Baumbilanz 2020 für Weckhoven
Das Amt für Stadtgrün, Umwelt und Klima hat jetzt eine Bilanz zu den Fällungen und Neuanpflanzungen von 
Bäumen für das Jahr 2020 vorgelegt. Dabei wurden nur Bäume berücksichtigt, die in städtischen Parks, 
Grünflächen, Sportanlagen, Friedhöfen und im Straßenbegleitgrün stehen. Der Blickpunkt hat die Baumbilanz 
für Weckhoven ausgewertet. Drei trockene Sommer haben den Bäumen starke Schäden zugefügt. Alte Bäume 
können nicht mehr die Grundwasserstände erreichen und sterben ab. Schädlinge haben ein leichtes Spiel.

Insgesamt mussten 2020 17 bereits tote bzw. absterbende Bäume in Weckhoven gefällt werden. Im Grünzug am 
Gillbach wurden 5 Bergahorne, 2 Stieleichen und eine Hainbuche gefällt. 2 Bergahornbäume und ein 
Spitzahornbaum mussten auf dem Grünzug Weckhoven-Mitte zwischen St. Paulus Kirche und Sportplatz gefällt 
werden. 2 Hainbuchen, 3 Bergahornbäume und eine Schwedische Mehlbeere waren an verschiedenen Straßen in 
Weckhoven nicht mehr zu retten. 

Bei den 31 Neupflanzungen wurden von den Fachleuten im Grünflächenamt Arten ausgewählt, die mit der 
Trockenheit besser zurechtkommen. Dazu gehören 20 Purpur-Erlen – davon 6 an der Hülchrather Straße - und 7 
Amberbäume. Ferner wurden mit zwei Esskastanien (Kurt-Huber-Straße), einer Baumhasel (Alex-Schmorell-
Straße) und einem Europäischen Zürgelbaum (Hoistener Straße) weitere klimaresistente Arten gepflanzt. Unser 
Stadtteil im Grünen wird mediterraner. Mit einem Überschuss von 14 Neupflanzungen steht Weckhoven stadtweit 
gut da. Aber bevor die Neupflanzungen in das Potential der gefällten Bäume hineinwachsen, werden noch viele 
Jahre vergehen. Bäume kühlen als natürliche Klimaanlagen ihr Umfeld, produzieren Sauerstoff und filtern u. a. 
Feinstaub aus der Luft. Mit anderen Worten sie erhöhen unsere Lebensqualität in Weckhoven – gerade an heißen 
Tagen.
Zum Schutz unserer Bäume bittet der Heimatverein alle Bürger, Baumpatenschaften zu übernehmen. Im Rahmen 
dieser Patenschaften verpflichten sich die Bürger, in Dürrezeiten die Bäume zu bewässern. Nähere Informationen 
gibt es beim Amt für Stadtgrün, Umwelt und Klima.

Bernward Ilse



Im Sommer unterwegs sein! - Ein paar Plätze sind noch frei!
Endlich raus aus dem Haus und Urlaub machen!

Für Jugendliche geht es ans Meer
vom 25.7. bis 8.8.2021 ins Camp Grömitz 

17 Jugendliche ab 12 bis maximal 15 Jahren können 
15 Tage mit ins Strandcamp! Diese Fahrt kostet einschl. 
Unterkunft, Vollverpflegung, Busfahrt, Sportmöglich-
keiten, Gruppenaktivitäten 599,00 ¤.  
Wer finanzielle Unterstützung braucht meldet sich bei 
Pfr. Bartkiewitz! Da geht was!
Anmeldung und mehr Infos hier:
Christina Hermann, Jugendleiterin und Leiterin der 
Freizeit: 
christina.hermann@ekir.de, oder 0153730622271
U. Bartkiewitz, Pfarrerin:   02131/470134 oder 
ulrike.bartkiewitz@ekir.de

Für Familien oder Alleinerziehende geht es 
nach Baltrum vom 10.7. bis 24.7.2021

2 Zimmer gibt es noch!  Wir wollen als Gemeinschaft 
unterwegs sein. Für Kinder und Eltern bieten wir ein 
schönes Programm, jeder hat aber auch Zeit für sich. 
Gerade Familien oder Alleinerziehende, die wenig Geld 
zur Verfügung haben, wollen wir mit dem kleinen Teil-
nehmerbeitrag unterstützen! Kommen sie mit in die 
www.Sonnenhütte.de.
Kosten pro Erwachsenen: 140,00 bis 700,00 ¤ je nach 
Möglichkeit Kosten pro Kind je nach Alter und 
Möglichkeit 70,00 bis 300,00 ¤. 

Eine Anmeldung und mehr Infos bekommen sie unter: 
ulrike.bartkiewitz@ekir.de  oder Tel.: 02131/470134
Für beide Freizeiten gibt es ein Hygienekonzept, dass 
an die jeweilige Situation angepasst wird! Wer sich bis 
dahin impfen lassen kann, den bitten wir dies zu tun!! 
Es schützt uns alle. Das Team ist dann geimpft.

mailto:christina.hermann@ekir.de,
mailto:christina.hermann@ekir.de
mailto:ulrike.bartkiewitz@ekir.de
http://www.Sonnenh�tte.de
mailto:ulrike.bartkiewitz@ekir.de


Ausflüge, Wandern, Radtouren: 

Rund um Weckhoven finden Sie mit dem Golfplatz, der 
Hummelbachaue, dem Gelände an der Erft, oder dem 
Disc-Golfplatz viel naheliegendes. Vom Reuschenberg-
Selikumer Park, dem Arboretum und dem Wildgehege, 
oder aber dem Kinderbauernhof ganz zu schweigen!

Angebote und Anregungen können jedoch dazu führen, 
es mit den Aktivitäten zu übertreiben. Darum: 
Augenmaß behalten und nur das machen, was Spaß 
macht und ohne Stress zu bewältigen ist.

Die Corona-Krise hat unseren Alltag komplett 
verändert. Im Lockdown spielt sich das Leben größ-
tenteils zuhause ab. Was also tun, damit einem die 
Decke nicht auf den Kopf fällt? Lesen Sie, wie man die 
Zeit daheim sinnvoll und erlebnisreich gestalten kann.

Spiel, Sport & Spaß zuhause

Es gibt unzählige Möglichkeiten, den Tag in den eigenen 
vier Wänden erfüllt zu verbringen – und das nicht nur vor 
dem Bildschirm. Entdecken Sie in Vergessenheit gera-
tene Interessen: zum Beispiel Backen und Kochen. Im 
Netz findet man Anregungen und tolle Rezepte , die auch 
für Koch- und Backanfänger leicht umzusetzen sind. 

Auch Spielen und Basteln haben dank Corona 
Hochkonjunktur. Warum nicht die Gehirnzellen mit einer 
Partie Schach in Schwung bringen? 

Was außerdem hilfreich sein kann: Sport treiben. Man 
muss nicht gleich zum Fitnessfreak werden, aber ein 
gewisser Ausgleich ist auch für Körper und Geist wichtig. 
Beliebt sind Yoga und leichte Workouts. Hier hilft das 
Internet mit zahlreichen Angeboten weiter.

Mal wieder ein Buch lesen

Klingt nicht spektakulär, aber Hand aufs Herz: Wann 
haben Sie das letzte Mal zu einem Buch gegriffen und es 
auch komplett ausgelesen? Gute Buchempfehlungen 
findet man zuhauf, beispielsweise auf der Leseliste  „100 
Bücher, die man gelesen haben muss“. 

Kultur: Theater und Museen im Stream

Bühnenprogramm trotz Ausgangsbeschränkungen oder 
Museumsbesuche aus dem Wohnzimmer. Digitale 
Angebote machen es möglich: von Live-Cam-
Performances bis hin zu Telefonlesungen. Theater und 
Museen haben auf die Corona-Beschränkungen 
reagiert: Wenn das Publikum nicht zu ihnen in die 
Häuser kommt, kommen sie eben per Stream oder 
Podcast in die Wohnungen ihres Publikums. 

Tipps gegen den Lagerkoller

Am Lindenplatz 34 a
41466 Neuss-Weckhoven

Tel.: 0 21 31 / 47 04 10
engels-thomas@t-online. de
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Letztens sah ich im Internet einen lustigen Videoclip: Ein kleines Kind, das gerade stehen konnte war mit 
seiner Mutter in der Bekleidungsabteilung. Während seine Mutter sich nach einer Bluse umsah, stand der 
kleine Kerl vor einem Spiegel. Als er in den Spiegel schaute entdeckte er dabei ein Kind. Er wollte mit ihm 
spielen. Immer wieder guckte er in den Spiegel und dann hinter den Spiegel, bestimmt 10 Mal. Er war noch 
nicht in der Lage, sich selbst im Spiegel zu erkennen.

So geht es uns Menschen auch oft. Klar, wir haben ein Bild von uns selbst. Wenn ich mich selbst betrachte, 
dann entdecke ich einen freundlichen Menschen, etwas zu dick, wenig Haare, ansonsten ganz sympathisch. 
Andere sehen uns auch und machen sich ein Bild von uns.

Diese Bilder, die wir von Menschen haben, lassen sich auch beeinflussen. Ist jemand mächtig, reich, arm, 
obdachlos, so sehen wir ihn oder sie mit anderen Augen. Bei Experimenten halfen Passanten einem 
Geschäftsmann, der sich auf dem Boden krümmte deutlich öfter als einem angeblichen Obdachlosen. Kleider 
machen Leute.

Wenn ich mich oder andere mit den Augen Gottes sehe, dann verändert sich die Wahrnehmung sofort. Alles, 
dem wir sonst soviel Bedeutung schenken, wird nebensächlich. Denn durch die Liebe Gottes verändert sich der 
Mensch. Egal, wie groß oder klein, wie intelligent oder dumm, wie angesehen oder wie missachtet, vor Gott 
wird jeder Mensch schlicht wertvoll. Egal, wie wir aussehen, was wir machen, wie wir sind - vor Gott sind wir 
wertvoll, sein geliebtes Kind. Das gilt übrigens mit allen Macken und Fehlern, die wir selber an uns so sehr 
hassen.

Aber nicht nur unser Selbstbildnis ändert sich, sondern auch unser Bild von dem oder der Nächsten. Egal wie 
blöd ich ihn oder se finde, ist dieser Mensch genauso von Gott geliebt wie ich auch. Durch Gottes Liebe wird er 
zu meinem Bruder und sie zu meiner Schwester. Den Herrn ernst nehmen ist der Anfang aller Erkenntnis.

Guter Vater!

Deine Liebe macht mich wertvoll. Lass mich dies immer wieder erinnern und auch dass mein Nachbar ebenfalls 
von dir geliebt wird. Amen.

Tageslosung 10.5.2021

Den Herrn ernst nehmen ist der Anfang aller Erkenntnis. 
Sprüche 1,7

Im Jahre 1996 wurde der Heimatverein 
Weckhoven gegründet, das ist heute 25 Jahre 
her. Aus Anlass seines Jubiläums wird der 
Heimatverein im Oktober 2021 wieder einmal 
Kulturwochen ausrichten. Zum Programm 
gehören Konzerte, Ausstellungen, Führungen 
in Weckhoven sowie Veranstaltungen, die 
insbesondere auf junge Eltern mit Kindern 
ausgerichtet sind. 
Der Vorstand steckt hierzu 
mitten in der Planung. Aber 
schon jetzt steht fest, dass die 
Kulturwochen am 1.10.2021 
eröffnet werden. Um 18:00 
Uhr wird der Ständebaum am 

Jubiläum und Kulturwochen im Oktober 2021
Lindenplatz eingeweiht, ab 19:00 Uhr findet die 
Eröffnungsfeier mit einem Programm im Zelt auf 
der Schützenwiese statt. Am 31.10.2021 werden 
die Kulturwochen abgeschlossen mit einem 
Konzert mit der Rockband Just4Fun bei Davids 
im Engels. 
Der Vorstand geht derzeit bei der Planung davon 
aus, dass im Oktober die Corona-Situation und 

der Inzidenzwert so stabil sind, 
dass es nicht zu Einschrän-
kungen bei den Feierlichkeiten 
kommt. Hoffen wir das Beste! 
Im nächsten Blickpunkt wer-
den wir detailliert über alle 
Programmpunkte berichten.                                 

Norbert Broich




